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Abbruch & Baustoff-Recycling

Die neue Gipo P 101 GIGA in 
den Hausfarben der  

A. Heinzmann GmbH war  
die Attraktion am Gipo-

Stand auf der RATL.
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Strahlender Sonnenschein 
und gut gelaunte Menschen 
– besser kann die Übergabe 
eines neuen Gipo-Brechers 
kaum funktionieren. Entge-

gen der sonstigen Gewohnheit fand die-
ser Termin allerdings nicht in einem Fir-
mengelände, sondern am Gipo-Stand 
auf der Demomesse RecyclingAKTIV & 
TiefbauLIVE in Karlsruhe statt. Neben 
seiner Frau Daniela und den drei Töch-
tern hatte Alexander Heinzmann auch 
das komplette Team seines Unterneh-
mens mitgebracht, um die neue Gipo P 
101 GIGA gebührend zu empfangen. 
Eine tolle Stimmung also auf dem Gipo-
Stand, verbunden mit der Möglichkeit, 
mal etwas mehr zur A. Heinzmann 
GmbH zu erfahren. 

Starke Entwicklung

Baggerbetrieb, Transporte, Baustoffre-
cycling und Kiesaufbereitung – mit die-
sen gut vorstellbaren Begriffen be-
schreibt Alexander Heinzmann sehr prä-
zise die Tätigkeits-Schwerpunkte seines 
Unternehmens: „Wir sind heute ein Lohn-
dienstleister, der sich mit fast allem be-
schäftigt, was mit dem Thema Mineralik 
zu tun hat. Angefangen haben wir 2008 
als Ein-Mann-Betrieb mit Unimog, Mini-
Bagger und Lkw und einer Trommelsieb-
maschine. Da stand noch die Aufberei-
tung von Holz und Grünschnitt im Mittel-
punkt, bevor wir uns ab 2016 fast aus-
schließlich mit der Aufbereitung verschie-
dener mineralischer Stoffgruppen be-
schäftigt haben. Zum damaligen Zeit-

Kompakt, flexibel und 
zukunftsweisend – das sind 
die wesentlichen Merkmale 
des neuen Gipo-
Prallbrechers P 101 GIGA: 
Für Alexander Heinzmann 
als Geschäftsführer der A. 
Heinzmann GmbH genau 
die passende Anlage,  
um sein Unternehmen 
kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. 

ON TOUR: Abbruch & Baustoff-Recycling
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Abbruch & Baustoff-Recycling

punkt haben wir auch unseren ersten 
Brecher gekauft, leider keine Gipo – aber 
schon 2022 haben wir mit einer ge-
brauchten Gipo P 131 unsere erste Gipo 
in Betrieb genommen. Genau das war 
die richtige Entscheidung!“

Heute ist das in St. Georgen im südli-
chen Schwarzwald beheimatete Unter-
nehmen bundesweit unterwegs – auf-
grund der guten Verkehrslage mit Anbin-
dung an die A 8, die A 5, die A 81 und die 
A 96 geht es auch schon mal bis zur 
Schweizer Grenze. Der Kundenstamm 
umfasst unter anderem Steinbrüche, 
Asphalt-Mischwerke, Baustoffrecycling-
Unternehmen sowie Sand- und Kiesun-
ternehmen, die vor allem die Zuverläs-
sigkeit und die hochwertige Arbeit der A. 
Heinzmann GmbH schätzen, wie Danie-

la Heinzmann stolz anmerkt: „Mein 
Mann formuliert es so: es gibt immer eine 
Lösung – und das ist fast so etwas wie 
unser Motto, und genau das wollen un-
sere Kunden!“ 

Gerade in diesem speziellen Lohn-
dienstsektor besteht ein hoher Wettbe-
werbsdruck, den Alexander Heinzmann 
nur zu gut kennt: „Die Zuverlässigkeit 
steht mit an erster Stelle, natürlich spie-
len auch die Kosten eine Rolle, aber 
wenn du zuverlässig und sauber arbei-
test, dann kommen die Kunden auch 
immer wieder gerne zurück!“ Dazu 
braucht es neben einem eingespielten 
Team – das sind bei ihm seine 13 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter – vor allem 
auch zuverlässige Maschinen, die nicht 
nur ihre „Arbeit machen, sondern vor 

allem auch mit Qualität überzeugen“.
Und damit sind wir wieder bei Gipo.

Überzeugende Qualität –  
in mehrfacher Hinsicht

Mit seiner ersten Gipo, der Gipo P 131, 
sammelte Alexander Heinzmann durch-
weg nur positive Erfahrungen: „Gipo 
baut vielleicht etwas schwerer als ande-
re, aber dieses höhere Gewicht und die 
robuste Ausführung machen sich auf 
Dauer bei unseren Einsatzbedingungen 
mehr als bezahlt. Wenn es dennoch mal 
Probleme geben sollte, ist bei Gipo 
immer jemand zu erreichen – Jesse Gas-
ser konnte mir zum Beispiel schon sams-
tags bei einer kleinen Rückfrage sofort 
helfen. Damit war klar, dass ich unseren 

Sonnenschein und ein gut 
gelauntes Team machten die 

Maschinen-Übergabe zu einem 
richtig schönen Ereignis.

Und wieder einmal sind es die  
vielen Details, die gerade bei  

Gipo-Anlagen die durchdachte 
Konstruktion beweisen.
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älteren kleineren Brecher durch eine 
neue Gipo ersetzen würde. Die Gipo P 
101 GIGA ist der ideale Brecher für eine 
Vielzahl flexibler Einsätze, wo ich eine 
kompakte und dennoch leistungsstarke 
Anlage benötige.“

Die neue GIPO P 101 GIGA beweist 
mit einigen technische Features ihre 
Leistungsfähigkeit: Dazu zählen der sehr 
robust konzipierte Prallbrecher P 101 mit 
einem Prallbrecher-Einlauf von 970 x 
800 mm und einem Rotordurchmesser 
von 1.100 mm sowie die 2-Deck-Nach-
siebmaschine und die Leichtstoffaus-
scheidung mit Windsichter. Mit der se-
paraten Zwei-Deck Vorabsiebung wird 
die Endproduktqualität durch das Aus-
scheiden verschleißintensiven Feinmate-
rials, plattigen Korns und vorhandener 
Verunreinigungen entscheidend verbes-
sert. Zugleich wird die Brechleistung  
erhöht und der Verschleiß reduziert.  
Als Aufgabeleistung werden rund 
250 Tonnen/h, als Antriebsleistung mit 
dem CAT-Motor C 9.3 – Stufe 5 immerhin 
310 kW angegeben. Der Motorraum für 
den diesel-hydraulischen Antrieb befin-
det sich jetzt, leicht zugänglich, direkt 

mittig auf dem Maschinenchassis. Der 
Brecheraustrag erfolgt über die bewähr-
te Vibrations-Austragsrinne. Mit einem 
Gesamtgewicht ohne Nachsiebeinheit 
von ca. 38.000  kg (mit Nachsieb rund 
46.000 kg) und einer Anlagenhöhe von 
3.140 mm eignet sich die neue Gipo her-
vorragend für einen schnellen und pro-
blemlosen Transport.

Gelungene Übergabe

Die Übergabe der neuen Gipo P 101 
GIGA im Beisein der beide Gipo-Vertre-
ter Jesse Gasser und Marc Glarner auf 
dem RATL-Ausstellungsgelände lockte 
einige Neugierige an, die vor allem die 
tolle Stimmung bemerkten. Wie sagte 
jemand treffend: „Das gleicht ja eher 
einem Familienfest als der nüchternen 
Übergabe irgendeiner Maschine, so, als 
würde jemand Neues in eine große Fa-
milie aufgenommen.“ Recht hat er, und 
die kurze Anmerkung von Alexander 
Heinzmann, dass dies „nicht seine letzte 
Gipo“ sein sollte, rundete das Ganze 
noch irgendwie ab: Familienbande im 
besten Sinne des Wortes. � (hst)

ON TOUR: Abbruch & Baustoff-Recycling

Mal was anderes: eine Sektdusche vom Chef Alexander 
Heinzmann für das neue Familienmitglied. Fotos: Gipo


